
Hochschulbereich
Wirtschaft & Recht

Master of Laws (LL.M.)

Unternehmensrecht, Mergers &
Acquisitions

Im berufsbegleitenden Master-Studium

„Unternehmensrecht, Mergers & Acquisitions“ eignen sich

Studierende am Beispiel von M&A-Prozessen umfassende

juristische und wirtschaftswissenschaftliche Kenntnisse an.

Sie lernen, komplexe unternehmerische Aufgaben, wie

strategische Transaktionen oder Restrukturierungen im

Unternehmen, zu managen. So werden sie zu

kompetenten Begleitern von Unternehmensfusionen und

anderen, weitreichenden strategischen Maßnahmen.

Für Fach- und Führungskräfte, die z. B. in Strategie-, Finanz-,
Rechts- oder Controllingabteilungen, bei Investmentbanken,
Family Offices oder Beratungsunternehmen tätig sind oder sein
möchten und dazu ihre wirtschaftsjuristischen Kompetenzen
ausbauen möchten.

Das Studium qualifiziert Sie u. a. für folgende
Aufgaben:

Planung, Koordination und Begleitung von Transaktionen wie
Fusionen, Übernahmen und Beteiligungen
Steuerung und Betreuung von Unternehmenskäufen im
Rahmen eines strategischen Beteiligungsmanagements
Beratung bei wirtschaftlichen, rechtlichen, bilanziellen und
steuerrechtlichen Fragestellungen
Analyse von Jahresabschlüssen, Finanz- und
Kapitalmarktinformationen
Due-Diligence-Prüfungen zur Unternehmensbewertung
Koordination von Compliance-Aufgaben

 

Zeitmodelle:

Abend- und Samstags-Studium
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Gefragte Berater für Fusionen und

Übernahmen

Internationalisierung bedeutet die weltweite, wirtschaftliche

Verflechtung von Ländern und Unternehmen – und sie nimmt

stetig zu. Immer mehr Großkonzerne, Industrieunternehmen

und Firmengruppen werden zu rechtlichen und wirtschaftlichen

Einheiten zusammengeschlossen (Merger) und oder durch den

Erwerb von Unternehmenseinheiten oder eines ganzen

Unternehmens (Acquisition) erweitert. Für Mergers &

Acquisitions (M&A) suchen Unternehmen Fach- und

Führungskräfte mit wirtschaftsjuristischen Kompetenzen, die

Unternehmensfusionen wie auch andere weitreichende

strategische Maßnahmen initiieren, planen und begleiten.

In diesem Master-Studiengang eignen Sie sich das juristische und

wirtschaftswissenschaftliche Know-how an, um bei M&A-

Transaktionen wie beispielsweise Fusionen,

Unternehmenskäufen, fremdfinanzierte Übernahmen oder

Umstrukturierungen von Unternehmen kompetent zu beraten.

Sie beschäftigen sich unter anderem mit gesellschafts- und

unternehmensrechtlichen Aspekten, betrachten

unternehmensbezogene Steuerarten und lernen verschiedene

Instrumente und Spielräume der Bilanzpolitik zu nutzen, um

beispielsweise Ihrem Unternehmen Empfehlungen zu geben, die

eine optimale Vermögens-, Finanz- und Ertragslage ermöglichen.

Dabei berücksichtigen Sie stets auch Compliance-Vorgaben,

Haftungsrisiken für Manager und Aufsichtsorgane und die

aktuelle Rechtsprechung.

Zudem schulen Sie Ihre Entscheidungs- und Führungskompetenz

und erwerben fachliches und methodisches Wissen, das Sie in

Projekten z. B. für das Beteiligungsmanagement oder die Post

Merger Integration einbringen – sowohl in zentral

koordinierender als auch in beratender Funktion. In

Praxisprojekten und Gruppenübungen wenden Sie Ihre

theoretischen Kenntnisse unter anderem im IP- & Kartellrecht

sowie in Sanierung & Restrukturierung von Unternehmen auf

Beispiele aus der Praxis an.

Nach dem Studienabschluss sind Sie als Experte für

Unternehmensrecht in der Lage, komplexe unternehmerische

Aufgaben, wie strategische Transaktionen oder

Restrukturierungen im Unter-nehmen zu managen. Sie können

sowohl eine leitende Funktion in Mergers & Acquisitions oder

strategischen Abteilungen in Unternehmen übernehmen als

auch z. B. in Wirtschaftsprüfungs-gesellschaften,

Steuerkanzleien oder Banken und Versicherungen tätig werden.

Sie beenden Ihr Studium mit dem

akademischen Grad

Master of Laws (LL.M.)

"Ob in den Finanz-, Strategie-, Beschaffungs- oder Personalabteilungen – Unternehmensrechtsexperten
werden überall dort benötigt, wo rechtliche auf betriebswirtschaftliche Fragestellungen treffen. Sie
begleiten Fusionen, leisten rechtliche Unterstützung bei Vertragsverhandlungen und zeigen sich als
wertvolle Berater des Managements bei Business-Development-Prozessen."

Prof. Dr. Christian Kersting, LL.M. (Yale)
Inhaber des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht sowie deutsches und internationales Unternehmens-, Wirtschafts-

und Kartellrecht sowie Direktor der Institute für Kartellrecht und Unternehmensrecht an der Heinrich-Heine-
Universität Düsseldorf.
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Auszug aus dem Studienverlaufsplan
1. Semester

Kompaktkurs¹

Gesellschafts- &
Unternehmensrecht

Gesellschaftsformen und
Rechtsformwahl
Recht der
Personengesellschaften
Recht der Körperschaften
Umwandlungsrecht

M&A Grundlagen &
Kapitalmarktrecht

Projektmanagement beim
Unternehmenskauf
Typische Transaktionsformen
Ablauf von M&A-Transaktionen
Kapitalmarktrecht

Finanzen
Investor-Relations-Management
Rating
Liquiditäts-/Finanz- und
Businessplanung
Nachfolgemanagement
Hedging
Kapitalstruktur und
Ausschüttungspolitik

Entscheidungsorientiertes
Management

Klassische Entscheidungslehre
Managemententscheidungen
aus psychologischer Sicht
Entscheidungen im
Strategiekontext

2. Semester

Wirtschaftsstrafrecht &
Compliance

Untreue und Korruptionsdelikte
Compliance-Management
Compliance-Officer
Compliance-relevante
Themenfelder in Unternehmen
Interne Untersuchungen

Insolvenzrecht & Sanierung
Krisenfrüherkennung,
Risikoanalyse und
Risikomanagement
Unternehmensrechtliche
Aspekte der Insolvenz
Sanierung von Unternehmen
durch Insolvenzplan und andere
Instrumentarien
Europäisches und
internationales Insolvenzrecht
Spezielle steuerrechtliche
Aspekte

Führung & Nachhaltigkeit
Führungstheorien, -stile,
-techniken und –instrumente
Normative & Strategische
Unternehmensführung als
Ausgangspunkt für Diversitäts-
undNachhaltigkeitsaspekte
Verankerung von Nachhaltigkeit
in derWertschöpfungskette
Ethische Aspekte bzgl. Führung
und Nachhaltigkeit

Transfer Assessment²: Transfer-
Bericht 1

3. Semester

Unternehmensbezogene
Steuerarten

Ertragsteuern auf
Unternehmensgewinne
Ertragsbesteuerung bei
Unternehmenskauf und
-verkauf

Umsatzsteuer
Erbschaft- und
Schenkungsteuer

Projekt:
Unternehmensbewertung

Wertbegriffe, Funktionen,
Bewertungsanlässe
Ertragswertverfahren
DCF-Methoden
Multiplikator-Methoden

IP & Kartellrecht
IP und Unternehmenskauf
Wettbewerbsbeschränkende
Absprachen
Missbrauchsverbot
Fusionskontrolle

Transfer Assessment²: Transfer-
Bericht 2

4. Semester

Bilanzpolitik & -analyse
Systematik und Formen der
Bilanz
Analyse der Vermögens-,
Finanz- und Ertragslage
Kennzahlen und
Kennzahlensysteme
Bilanzpolitische Instrumentarien
und Spielräume

Praxis-Projekt: Post Merger
Integration oder
Sanierung/Restrukturierung

Internationale Transaktionen 
Rechtsrahmen
Einfluss des US-Rechts
Internationaler
Unternehmenskaufvertrag
Case Studies

Transfer Assessment²: Transfer-
Bericht 3

5. Semester

5. Semester

Master-Thesis und Kolloquium

Hochschulabschluss:

Master of Laws (LL.M.)
Im Studiengang

Unternehmensrecht,

Mergers & Acquisitions

Änderungen vorbehalten.
1) Zu Studienbeginn bietet Ihnen die
FOM einen kostenlosen Kompaktkurs
an, in dem Sie nochmal relevante
fachliche Grundlagen auffrischen und
somit gut vorbereitet ins Studium
starten können.
2) Die Studierenden werden
kontinuierlich dabei unterstützt, die
Studieninhalte in ihre eigene
berufliche Praxis zu übertragen. Durch
verschiedene Methoden analysieren
die Studierenden die Anwendbarkeit
des Gelernten sowie ihre persönliche
Kompetenzentwicklung.
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Auf einen Blick
Zeitmodelle

Die FOM bietet je nach Studienort und Studienbeginn (Winter-
oder Sommersemester) unterschiedliche Vorlesungszeiten an.
Studienortsspezifische Informationen zu Semesterbeginn und
Vorlesungszeiten erhalten Sie unter www.fom.de oder bei der
Zentralen Studienberatung, unter 0800 1 95 95 95

Abend- und Samstags-Studium

In der Regel 2-3 Mal monatlich an einem Abend in der Woche
von 18:00 bis 21:15 Uhr sowie in derselben Woche Freitag von
18:00 bis 21:15 Uhr und Samstag von 8:30 bis 17:00 Uhr.

Zulassungsvoraussetzungen

Hochschulabschluss1

 mit einem wirtschaftswissenschaftlichen Anteil von
mindestens 60 Credit Points² und erfolgreich absolvierten
Brückenkurs Recht³

oder 

mit einem rechtswissenschaftlichen Anteil von mindestens 60
Credit Points² und erfolgreich absolvierten Brückenkurs BWL³

oder

gleich welcher Fachrichtung und anderthalbjährige
Berufserfahrung vor, während oder nach dem Erststudium
mit fachlichem Bezug zum Master-Studium (hierbei sind die
Brückenkurse BWL und Recht erfolgreich zu absolvieren)

oder

erstes juristisches Staatsexamen sowie erfolgreich absolvierter
Brückenkurs BWL

und aktuelle Berufstätigkeit4

1) Abschlüsse von akkreditierten Bachelor-Ausbildungsgängen
an Berufsakademien sind Bachelorabschlüssen von Hochschulen
gleichgestellt.
2) Die FOM vergibt Credit Points nach dem Standard des
European Credit Transfer and Accumulation System (ECTS). Sie
messen den Arbeitsaufwand für das Studium.
3) Mit einem Hochschulabschluss in Steuer- oder
Wirtschaftsrecht muss i.d.R. kein Brückenkurs absolviert werden.
4) In Ausnahmefällen kann davon abgewichen werden.

Studienorte

Berlin | Essen | Frankfurt a. M. | Hamburg | Köln | München |
Stuttgart

Studiengebühren

Immatrikulationsgebühr: 1.580,00 Euro einmalige
Immatrikulationsgebühr. Teilnehmer, die bereits ein Studium
oder eine anerkannte Fortbildung an einem der zur BCW-
Gruppe gehörenden Institute absolviert haben oder absolvieren,
zahlen eine hälftige Immatrikulationsgebühr.

Studiengebühr: 10.500,00 Euro zahlbar in 30 Monatsraten à
350 Euro

Prüfungsgebühr: 350,00 Euro Einmalzahlung (mit Anmeldung
zur Abschlussarbeit)*

Gesamtkosten: 12.430,00 Euro beinhaltet
Immatrikulationsgebühr, Studiengebühr und Prüfungsgebühr

*Bei Wiederholung der Abschlussarbeit erfolgt eine erneute
Berechnung der Prüfungsgebühr.

Leistungsumfang

120 ECTS-Punkte

Dauer

4 Semester + Thesis

Semesterferien

August und Mitte bis Ende Februar

Akkreditierung

Die FOM Hochschule ist durch den Wissenschaftsrat für ihre
besonderen Leistungen in Lehre und Forschung akkreditiert und
wurde 2012 als erste private Hochschule bundesweit durch die
FIBAA systemakkreditiert. Dieses Gütesiegel belegt, dass das
Qualitätsmanagement der FOM Hochschule den hohen
Standards des Akkreditierungsrates, dem wichtigsten Gremium
für Qualität in Studium und Lehre an deutschen Hochschulen,
entspricht. 2018 wurde die FOM für weitere acht Jahre
systemakkreditiert. Alle von der FOM angebotenen
Studiengänge sind somit akkreditiert. Ein Master-Abschluss der
FOM Hochschule befähigt zu einer anschließenden Promotion.

Anmeldung

Alle Informationen zur Anmeldung finden Sie unter: 
fom.de/anmeldung
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